
Module Guide

Version dated Dec 16, 2025

This module guide reflects the current state and is subject to change. Up-to-
date information and the latest version of this document can be found online 
via the page

https://ekvv.uni-bielefeld.de/sinfo/

The current and valid provisions in the module guide are binding and further 
specify the subject-related regulations (German "FsB") published in the Official 
Announcements of Bielefeld University.

https://ekvv.uni-bielefeld.de/sinfo/


Table of Contents

Acronym Designation LP1

26-
HM_TP7_RP

Main Module TP7: Philosophy of Religion 10

39-VN_10b Advanced Natural Sciences 10



26-HM_TP7_RP Main Module TP7: Philosophy of Religion

Faculty

Fakultät für Geschichtswissenschaft, Philosophie und Theologie/Abteilung Philosophie

Person responsible for module

Frau Prof. Dr. Michaela Rehm

Regular cycle (beginning)

Siehe Lehrplanung

Credit points

10 Credit points

Competencies

Dieses Hauptmodul ist dem Bereich der Theoretischen Philosophie zugeordnet. Aufbauend auf den im Grundkurs 

Theoretische Philosophie vermittelten Überblick über verschiedene Themen der Theoretischen Philosophie vertiefen die 

Studierenden in diesem Hauptmodul die Kenntnisse im Teilbereich "Religionsphilosophie". In diesem Hauptmodul geht es 

also um philosophiehistorische und systematische Kenntnisse im genannten Teilbereich, vor allem jedoch um die 

Aneignung analytischer Fähigkeiten in der Diskussion spezifischer philosophischer Probleme dieses Themengebietes und 

um die sorgfältige Interpretation von Texten und Argumenten. Die Studierenden sollen mit den Problemen und 

Antwortmöglichkeiten in diesem Teilgebiet der Theoretischen Philosophie vertraut sein und eine begründete eigene 

Meinung zu den in den Seminaren behandelten Sachfragen entwickeln. Den Erwerb dieser Kompetenzen weisen die 

Studierenden nach, indem sie entweder ein ausgewähltes Thema in einer Hausarbeit vertiefen oder in einer Klausur oder 

mündlichen Prüfung ihr Wissen und Verständnis von den in den Seminaren behandelten Sachfragen zeigen. Durch die 

Diversität der Modulprüfungen können im gesamten Studienverlauf die einzelnen Kompetenzen geprüft werden.

Content of teaching

Die zentrale Frage der Religionsphilosophie ist die Frage nach der Vernünftigkeit religiöser Überzeugungen. Gibt es 

unabhängig von der Offenbarung gute Gründe, z.B. an die Existenz eines christlich verstandenen Gottes zu glauben? 

Oder sprechen die uns zugänglichen Tatsachen nicht eher gegen die Existenz eines solchen Wesens? Für die Existenz 

Gottes sind hauptsächlich drei so genannte Gottesbeweise ins Feld geführt worden - der ontologische Gottesbeweis, 

der davon ausgeht, dass schon der Begriff des denkbar vollkommensten Wesens die Existenz mit einschließt, der 

kosmologische Gottesbeweis, der besagt, dass die Existenz einer kontingenten Welt die Existenz eines notwendigen 

Wesens voraussetzt, und der teleologische Gottesbeweis, demzufolge die Existenz nicht vom Menschen geschaffener 

zweckhafter Wesen in der Welt nur durch einen intelligenten Urheber erklärt werden kann. Gegen die Existenz eines 

allmächtigen, allwissenden und allgütigen Gottes spricht dagegen in den Augen vieler die Tatsache, dass es in der Welt 

so unermesslich viel unsagbares Leid gibt. In der Religionsphilosophie geht es weiter um die Fragen: Sind die 

Eigenschaften eines christlich verstandenen Gottes kohärent explizierbar? Welche Rolle spielen religiöse Erfahrungen? 

Kann es Wunder geben? Benötigen religiöse Überzeugungen überhaupt eine Rechtfertigung?

In diesem Modul wählen die Studierenden aus dem in der Lehrplanung festgelegten Angebot zwei Seminare aus (wenn 

zwei Seminare als Einheit angeboten werden, können sie nur gemeinsam studiert werden). Aufbauend auf den 



Grundkurs Theoretische Philosophie erarbeiten die Studierenden Kenntnisse im Teilbereich der "Religionsphilosophie" 

und zwar in historischer und in systematischer Perspektive. Dies kann anhand von Überblicksveranstaltungen 

geschehen oder in vertiefenden Seminaren zu konkreten Sachfragen.

Recommended previous knowledge

Im BA-Studiengang: Abschluss der beiden Grundmodule.

Für ein erfolgreiches Studium des Fachs Philosophie sind Englischkenntnisse erforderlich, da in einigen Seminaren der 

Hauptmodule englischsprachige Texte gelesen werden. Seminare, in denen ausschließlich Englisch gesprochen wird, 

sind im ekVV durch einen entsprechenden Hinweis gekennzeichnet.

Necessary requirements

—

Explanation regarding the elements of the module

Module structure: 2 SL, 1 bPr 1

Courses

Title Type
Regular 
cycle

Workload
5 LP2

Seminar 1

Zur Auswahl stehen alle Seminare, die im ekVV dem Modul 

"Religionsphilosophie" zugeordnet sind.

seminar Siehe 
Lehrplanung

90 h (30 
+ 60)

  3  
[SL]

Seminar 2

Zur Auswahl stehen alle Seminare, die im ekVV dem Modul 

"Religionsphilosophie" zugeordnet sind.

seminar Siehe 
Lehrplanung

90 h (30 
+ 60)

  3  
[SL]

Study requirements

Allocated examiner Workload LP2



Teaching staff of the course Seminar 1 (seminar)

Als Studienleistung im Fach Philosophie kommen in Frage: Referate, 

Bearbeitungen von Übungsaufgaben, Sitzungs- oder Diskussionsprotokolle sowie 

kurze Essays. Übungsaufgaben können beispielsweise sein: Das Anfertigen einer 

Literaturliste oder eines Thesenpapiers, eine Argumentrekonstruktion, die 

Zusammenfassung eines Textes uwm. Für alle Beiträge gilt: Insgesamt dürfen von 

jedem Studierenden in einer Veranstaltung schriftliche Beiträge im Umfang von 

höchstens 1200 Wörtern oder mündliche Beiträge in einem Umfang von höchstens 

10-20 Minuten verlangt werden.

see above see 
above

Teaching staff of the course Seminar 2 (seminar)

Siehe Studienleistung bei Seminar 1.

see above see 
above

Examinations

Allocated examiner Type Weighting Workload LP2

Person responsible for module examines or determines examiner

Der geforderte Umfang beträgt: Bei Hausarbeiten ca. 4000 Wörter, bei 

Klausuren 90 Minuten und bei mündlichen Prüfungen 30 Minuten.

Die Open-Book-Prüfung kann entweder auf Distanz als elektronische Prüfung 

oder in Präsenz auf Papier oder als elektronische Prüfung durchgeführt 

werden. Eine Open-Book-Prüfung dauert 120-180 Minuten, abhängig von der 

Art der Aufgabe. Dabei ist darauf zu achten, dass der Vorbereitungsaufwand 

derselbe ist wie für eine 90minütige Klausur.

Wie viele Hauptmodule je nach Studiengang und Profil mit einer schriftlichen 

bzw. mündlichen Modulprüfung abzuschließen sind, ist den entsprechenden 

FsB zu entnehmen.

e-Klausur 
o. e-Open-

Book o. 
Hausarbeit 
o. Klausur 

o. 
mündliche 
Prüfung o. 
Open-Book

1 120h   4  



39-VN_10b Advanced Natural Sciences

Faculty

Technische Fakultät

Person responsible for module

Herr Prof. Dr. Alexander Schönhuth

Regular cycle (beginning)

Every semester

Credit points

10 Credit points

Competencies

Die Studierenden sollen im Wahlpflichtbereich "Vertiefung Naturtwissenschaften" die im Bachelorstudium erworbenen 

Kompetenzen unter Berücksichtigung der aktuellen wissenschaftlichen Erkenntnisse im Bereich der 

Naturwissenschaften (Biologie, Chemie, Physik, Mathematik, Molekulare Biotechnologie) vertiefen. Darüber hinaus dient 

die Vertiefung auch verstärkt der selbstständigen Arbeit nach den Grundsätzen der Naturwissenschaftlichen 

Informatik. Die weiteren Kompetenzen richten sich nach dem jeweils gewählten Modul.

Content of teaching

Im Wahlpflichtbereich "Vertiefung Naturwissenschaften" können Bachelor- und Mastermodule im Umfang von 10 LP aus 

den Fakultäten Biologie, Physik, Chemie und Mathematik sowie Module aus dem Bachelor- oder Masterstudiengang 

Molekulare Biotechnologie benotet eingebracht werden. Es gelten die Bestimmungen der jeweiligen Modulbeschreibung.

Recommended previous knowledge

—

Necessary requirements

—

Explanation regarding the elements of the module

Module structure: Not specified 1

Examinations



Allocated examiner Type Weighting Workload LP2

Person responsible for module examines or determines examiner

Gewählt werden benotete Module aus den benannten Bereichen im Umfang von 

10 LP, die nach den für die Module beschriebenen Regelungen absolviert werden.

Mit dem "Modul" '39-VN_10b Vertiefung Naturwissenschaften' wird dokumentiert, 

dass entsprechende Module absolviert wurden. Die Entscheidung, darüber, ob 

absolvierte Module in die Vertiefung Naturwissenschaften passen, trifft die/der 

Modulverantwortliche. Eine Darstellung der konkret absolvierten Module erfolgt 

im Transcript an anderer Stelle.

Portfolio 1 300h   10  
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Legend

The module structure displays the required number of study requirements and examinations.

LP is the short form for credit points.

The figures in this column are the specialist semesters in which it is recommended to start the module. 
Depending on the individual study schedule, entirely different courses of study are possible and advisable.

Explanations on mandatory option: "Obligation" means: This module is mandatory for the course of the studies; 
"Optional obligation" means: This module belongs to a number of modules available for selection under certain 
circumstances. This is more precisely regulated by the "Subject-related regulations" (see navigation).

Workload (contact time + self-study)

Summer semester

Winter semester

study requirement

Examination

Number of examinations with grades

Number of examinations without grades
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